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Drucksache Nl** 1^80 


Interpellation 

der Abgeordneten Loibl, Strauß, Dr. Vogel und Genossen 


betr. Vertrieb politisch bedenklicher Schriften in der 
Deutschen Bundesbahn. 

Die im Verlag „Die Reise“, Hamburg 1, Ballindamm 25, erscheinende 
„Reise-Illustrierte“, die als einzige Zeitung oder Zeitschrift in 
den Zügen der Deutschen Bundesbahn durch Angestellte der DSG 
feilgeboten wird, hat in ihrem Heft 9 vom November 1950 mit der 
Veröffentlichung einer Artikel-Serie von Dr. Otto Meißner „Staats- 
sekretär unter Ebert, Hindenburg und Hitler“ begonnen, die nicht 
nur textlich, sondern auch durch das begleitende Bildmaterial zu 
schweren politischen Bedenken Anlaß gibt. 

Wir fragen die Bundesregierung: 

1. Billigt die Bundesregierung den offiziellen Vertrieb in Zügen 
der Bundesbahn einer Zeitschrift, die sich durch Abdruck der- 
artiger Beiträge und Bilder in die Reihe jener Presseorgane begibt, 
welche durch Veröffentlichung von Memoiren oder sogenannten 
Tatsachenberichten ehemaliger Nazi-Größen als Wegbereiter des 
Neofaschismus gelten müssen? 

2. In welcher unmittelbaren oder mittelbaren Bindung steht die 
Bundesbahn — evtl, über die DSG — zum Verlag „Die Reise“? 

3. Welche Folgerung gedenkt die Bundesregierung aus dem den 
Gegenstand der Interpellation bildenden Vorfall zu ziehen? 

Bonn, den 7. November 1950 
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